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V e r l a u t b a r u n g .
"?n FolqeböckKerHof'ammervirordnunz vom 4ttn Hornung l . I .

sol7'n d's ?ur ^taal^dkmchnft F a i l . m Unter. Steycr, Marbur-
Ztl Krelfts, kjgenlyümi^l^khöriq.n Ho l 'w lldunqcn am Pacherberg,
nach vorgekehrliv fo^n.asjiqer Abscdästung, mittels Vcrsreigcruna,
zur emmahllgen Adstockung, und Vcvkohlung, an mehrele M M -
nkhmer m solgend n Ablhelln^gen hindan gegeben werden < a ls '

itcns^ Der aus 64". Jochen 1 3 ^ ^ Klaftern bestehende Waldtheit
Ober-SmoUmtzg genannt, naschn- 3 Stunden von dem^rauäuke
Mfernr lsi, nack 40 jähnger Abstock^ng jährlich 1872 Nieder- Oester-
mcker Klaftern Buchenholz mit Zo'< langen Sckenern abwlrft und
bloß zur Aushulle d.r Stadt? Marburg und Pcttau seinc Besttm-
wung dat. Aus dlchn Wa'.dlhell kaun das Holz mttttlst d r Achse
bs zur Dräu ausachraan, sooann aber Trau abwärts nach Marburg
lnd Peltau als Brennholz abgel^ftrt werden. Für die Klafter Brenn-
holz zu I Q " langm Scheitern, werden am Stocke 5 Kr zum 'Aus-
russpreise best mmt. ' " " "

2tens- Der aus 981 Joch 820 ̂  Klafter bestchenden Waldtkcil
Lampreätt genannt, woraus nach deschchener forsimäßwen Adschäkm a
nach 4O M)rlqlr Emtl)ttlunq läarlfck 29^3 Klaftern Buchenhol^'u
zulangen Scheitern erzielet werden können. Dieser Waldtheil wäre
velmög setner Lage für eme Glashütte am vorzüglichsten, sonst aber
auch Zum Verkohlen geeignet, um <o mch.. da dle ^uwhr und Ab-
fuhr obne vlelen Kosten bewertet, und überhm dle Elttfe'nuna vom
Fusse des Berges bis zu dem D^uftusse und der on^ q ̂ ^ ^
KOpr ' g^ Srunde gereanet werden kann " u m
N r 7 U u N o l N ^ ^ nm ' " " langen Sche.

z.Ml ulw«!!lol!!!>n. N»,ei Wawlheü ist, velMöö l'!N" Glöße,



Lage, dann wegen den durckfl'tsscr.de'i bcssärdigcn Wasser, und der
unbedeutenden Entfernung, zu em m Hammerwerk geelgtitt, um so
mehr, weil der Draufiuß von dcn. O te o^s zu erbauenden Ham<
mers kaum e'ne halbe Stunde nnfernt lst , mw nach jolcken die Flos-
sen von dem 5 Stunden emfernttn ONc S Udenhofin, mic wenigen
Kosten gebracht werdcn fönncn. Anncbst - 5mmt noch zu bcnurken ,
daß im Orte selbst ein EisinbruG cntorcktt, und m-t guter ^)ofnung
eine ergiebige Ausdeute erzlclet werden dü'fte. Der Ausruft prels für
eine Niedcr-Oksterr. Klarer - o " langen Buchenholzes, wild hiermit
auf 4 Kr- bestlmmt.

4lens. Tm zweite Abtheilung des Vöstnwinkelwaldes, bestehend in
der Wcstftlte des Pleschitz, und des cigentllchiN Vö enwmlels, welche,
z z ^ I o c k e enthalt, woraus durch 80 Jahre jahrNch 6055 Nleder-
Oesterr. Klalter Vuchholzes erzielet werdm tonnen. Dicstr Waldtheil
l l gt an dem. vorgeschriebenen Orte. und lst nnt allen dort gesagten,
eben auch zur Lmch'ung elnes C-lsenhammelwtrkes geeignet. Der Aus-
rufsprets wl'd für jede N'ldtrOestcsr. Klajttr Buchholz^s m.t 30,, .
langen S ä eitern, auf z Kr-angenommen.

Zum Tage dir Versieiqerul g w >d der lle Ockobcr 18^0 festgeschct,
die Waldadschatzung, da. n die B^o nc;lnsst uüler welchen dle vordc-
schricdknen Waldungen auf emma^^qe AbNoctunq verstcigclt w«rdcn,
sino ln der Amtöl-anzlky dir S aa^sherlschaft Fall emzutthm, auch
wlld dlcscs Ve^w. Amt z-d^n K^uftliedhadtl luö'l nvr mc u vnstcl-
g^rndlN ?Naldungrn, md lhre ii'age anzelgen, sondclu auch d«e u)llgcn
î o a!- uuo andue zu Wljstn irsoldnllchtN Umstände auf Verlangen
genau angeben. 5

Staatshcrrschaft F a l l , den H6len März 1 8 ^ .

L i z i t a t i 0 ns N a c k r ; cht.
D<n g. M a ) ln d^n gewöynllchen Velstelg rungs Stunden, wers>

den in d im^alch ) i r . '2z. nächst S l ^ l - l ina im etstcn Swke , vel'-
sct)lc0cne Moolltcn, als lat.rle Käst n. und Tlsche, Scpyen, D -
vattö, dann Sch'ildpult na^ ncu sterZirl, Spi-gel von vir^chleocner
Gröjse, liebst audrrcr ^-zniläuung a:. len Mestbt^henoen hluoann-
g gtvul werden. Auch lmro.n z Iai>d>)unoc, nebst einem Fu»r-
rcagcn jellgeoochen.

N a ck r i cd t.
Bei dcr getroffinen Anztatt das .)̂ ftge Publikum Mit einer l M



länglichen Menge Torfzicgel zu versehen, und bei der diesfalls cin-
gelettettn Subscripnon, bei welcher sich dte Pfarrgemeinde S t . Ia<
kob herntb auf 38 Tausend Stück derlel Ziegel hat vormerken las-
stn, tst wegcn Unttrbrmgung deS esfo.derlichen BcdariS dieses Vren»
siofs von emtaen Partheyen das Vksorgniß geäußert worden.

Hterourck veranlaßt, wlrd dann zur alj^cmemen Wlsscnschafk
bekanr.t gemacht, daß erwähnte Torfzleg.l täglich, nur mitAusnahd
we der Sonn «und Fe.)cnage, inderzudichm Ende m der Gegen--
der k. k. priv. Vl tr io l-und Färb'Fabrik herglstcllt werdende N W
derlage von 120 Stück angefangs« zu haben seyn werden

^ N a c h r i c h t .
. ^lm ,4. fünftiaen Monats May Vormittag um 9 Uhr wird
der dem husi^n Zuchthaus eigenthümliäie am I sza Strom llegen
« . ^ ^ " ^ ?r.thttl Nr . 160. und i 6 l . auf « oder mehrere I i h e n
nach dem st^ LlchhH^r ffnden werden, bel der Zuchthaus obcrdi-

's 'äton aus dem neu.n M ' n t Nr.298. im ersten Swck^urch öftent-
NGe ^eruelgcru^ ^ Packt ausgelassen werden. Liebhaberwtrder
dah^r <n 0 g'wchten o^t ur bestimmten Zeit sich einzufinden bc-
lteoen- ratoach den ^ . ^ p n ! ,8c>o.

-». . ^ <̂  ^ a ch r i ch t.
.Um m't'n Pntheyen, wclche w der Lage imd , sich d'e Tägliche

menr?o^^ "^ ' W0l):!ung t.cht zubereiten iaffen zu können, clne .
^ . Z " ^ ^ ^ ' ^ ^ Mchung oer Gasthäuser u'D sohln emige Er-

n^t') luw ip VMck.Gn, lst der durgl. Gastgwer Ichann Wol -
ranoesbeholde mit d<m

k ^ m A " ^ ^ m ß ^sglst^llt wo r^n , oaß er w seinem Gast-
m.nd., ^ ^ ^ " ^ ' ^ ^ Vir- . . 2 , zum goldenen ^amm ovm s. kom-
men best m ^ F ' ^ ' " " nur elue g.memjchaf itche Ta ei wr
abg ^ lrrlchtc, p n ^ r n auch j.d^ Spusr t Nc.ln an
mi . n em< k t e ^ ^ " ^ > ctNtN tagltch vorzu!.,zt.-den Sp' lkzcl . . l
3!n X m k" N ^ «ach V rlau^n der Gäste sowohl. a.s auch
ldle mögl^ste Rem ^ ^ " ^ zn elncm halben Sm<l da l r e l ^ .
tt erdllch ^ d m u a m ., ' " ^ ^ e enoderllcke Ordnung oeodack-
! v a e neS w c das a ^ ^ V<llangeu H.e Kost ud.r dle Gasse und
^ W e l c h e s d e m n ^ " " " o>UlgeB.zahlu gzuk mmen laste,
macht wttv ^ ä " a^e.ne.nen Wlssuilchazt betannt ge-



M Marltpreis des Gettaids alchler in Lalbach den 30. April 1800.

Wail-cn ein halber WienerMeyen - - - 2 Z7 z 2 ! z i ! 2 2z
5tukutuz - - - - Desto - - - - — ̂ < —! ^ - --
Korn - - - - DlNr» - - - - 2 16 ! 2', 9! 1 59
Gcrsten - - - - 3'sltc> - - - - 1 ^ ! — l j ^ . ^ , ^
Hirsch - - - - 2>^o - < - - z ^ 4 6 « —j —^ —^ —
Haiden - - - - Dcllo - - - - i , 4 5 ! — ! - ; — ' -
Haber - - - - DeNo - e - - > 1 z^z^ —I — j ^ _ i ^.

Magistrat Laibach den zo. April 1800.

Anton Pauesch, Raitoffizicr.

T 0 d t e n b e r z e i ch n l ß.
Ten 25. April Maria Klee, Maurers, T., alt 2 Jahr, iu der (3t. Petv. Nr. 50.

Aloisia Wachmann, bürgl. Handschuhmachers T. , lalt Zs4 Jahr hin-
ter dcr N^aurer Nr. 259.

— 27.MariaHeß,bürgl.Satt lerm.S,alt3s4I. in der Elephantenq.N. 41 .
^_ — Thomas Malitsch, Tagl. S . , alt i s4 Jahr, in derTyr"^" Nr. 76.
— 28. Matthäus Lukay, Zimmcrman, alt 56 Jahr, in der ^ n a u Nr. 71.

Hr. Ios'ph Iamnik, bürgl. Backenmeister, alt 24 Jahr , in der
deutschen Gasse Nr. 304«

Niklas Cupantsckitsck, Wirths S . , alt 4Jahr, in dcrKothg. N . 109.
— 29. Maria Obieltscfmig, Vcrw. Weid, alt 25 Jahr, bei den Barmherzigen.

MariaGrir in, Tagl.T.,alt8 Jahr, in der deutschen Gasse Nr. Z17.
^_ ^_ Franz Krem, Wagmeiftcr, alt 7Z Jahr, in der Rosengasse Nr. 43.
— zo. Maria Marschin, Wittib, alt 6o Jahr, in der Gradischa Nr. 42.
— i . May Gertraud Tschcscherrin, Tischler Weib, alt 30 Jahr , in der

Krenngasse Nr. 24.
^ >» Dorothea Kamary, Arme, alt 6o Jahr, auf der Pollana Nr. 79.


